
Die Geburt des Heilandes 
Christvesper am Heiligabend 

 
 

 
 
 
 

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit. 

Johannes 1,14 
  



Eingangsteil  
 
Kinderchor: „Wir sagen euch an den lieben Advent“ 
 
Begrüßung & Einführung 
 
Eingangslied: „Kommt und lasst uns Christus ehren“  (LG 44, 1-5+7)  
 
Introitus und Kyrie (Gemeinde erhebt sich) 
 

 
 
L: Ehre sei dem Vater und dem Sohne. 
G: Und dem Heiligen Geiste. 
L: Wie es war im Anfang, jetzt und allezeit. 
G: Und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 
L:  Der Herr sei mit euch. 
G:  Und mit deinem Geist. 
L:  Lasst uns beten. 
 
Sammlungsgebet (vom Pastor gesprochen) 
G: Amen 
 
Gemeindelied: „Lasst uns alle fröhlich sein“  (LG 45) 
  



 
Weissagungen Nr. 1-5  

Die Kinder verkündigen alttestamentliche Prophezeiungen 
 

Gemeindelied: „Nun jauchzet all ihr Frommen“ (LG 16, 1-3) 

 
Weissagungen Nr. 6-10  

Die Gemeinde liest weitere alttestamentliche Prophezeiungen 
 

Gemeindelied: „Es ist ein Ros entsprungen“ (LG 34, 1-3) 

 
Weissagungen Nr. 1 1-15 & Verkündigung  

Die Gemeinde liest noch mehr alttestamentliche Prophezeiungen 
 

Gemeindelied: „Gott sei Dank durch alle Welt“ (LG 7, 1-3) 

 
Die Ankündigung der Geburt Jesu 

Lukas 1,26f.30-35.38 
 
Die Gemeinde singt das MAGNIFICAT (Marias Lobgesang) – LG, Anhang S. 206ff 

 
Die Weihnachtsgeschichte 

Lukas 2,1-14 
 

Kinder + Jugendchor: „Den die Hirten lobeten sehre“ (Der Quempas) 
Die Gemeinde singt den Kehrvers: „Gottes Sohn ist Mensch geborn, ist Mensch 
geborn, hat versöhnt des Vaters Zorn, des Vaters Zorn!“ 



Die Bedeutung der Christgeburt 
Die Gemeinde liest Verse aus dem Neuen Testament (Nr. 20-26) 

 

Glaubensbekenntnis (Die Gemeinde erhebt sich) 
Ich glaube, dass Jesus Christus, wahrhaftiger Gott, vom Vater in Ewigkeit 
geboren, und auch wahrhaftiger Mensch, von der Jungfrau Maria geboren, sei 
mein Herr, der mich verlornen und verdammten Menschen erlöst hat, 
erworben und gewonnen von allen Sünden, vom Tod und von der Gewalt des 
Teufels, nicht mit Gold oder Silber, sondern mit seinem heiligen, teuren Blut 
und mit seinem unschuldigen Leiden und Sterben; damit ich sein eigen sei 
und in seinem Reich unter ihm lebe und ihm diene in ewiger Gerechtigkeit, 
Unschuld und Seligkeit, gleichwie er ist auferstanden vom Tode, lebt und 
regiert in Ewigkeit. Das ist gewisslich wahr. 
 

Gemeindelied: „Ich steh an deiner Krippe hier“ (LG 40, 1-3+9) 
 

Versikel 675 
Liturg: Das Wort ward Fleisch, Halle- / lu- \ ja, 
Gemeinde: und wohnte unter uns. Hal- / le- \ lu- \ ja. (Johannes 1,14) 
 

Gebet & Vaterunser (gemeinsam gesprochen) 
Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name,  dein Reich komme, dein 
Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden, unser tägliches Brot gib uns 
heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern 
Schuldigern, und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 
Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 
 

Segen 
Lektor: Geht hin im Frieden des Herrn. 
Gemeinde: Gott sei ewiglich Dank. 
Lektor: Der Herr segne dich und behüte dich. 
  Der Herr lasse leuchten sein Angesicht über dir und sei dir gnädig. 
  Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden. 
 

Gemeinde:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied „Lobt Gott ihr Christen alle gleich“  (LG 46, 1+6) 
 

Abkündigungen 
 

Ausgangsstück: „O du fröhliche“ (LG 51,1-3) 
 


